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HELMUT JUNG

TÜV-Abnahme im Hause
ASU für Benzin und Diesel

56307 DAUFENBACH
Telefon: 6104

Kfz.- Reparatur Werkstatt

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch
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”Unser Dorf soll schöner werden - unser Dorf hat Zukunft”

Die Ortsgemeinde Dürrholz schickte dieses Jahr wieder den Ortsteil Muscheid ins Rennen. Die Be-
sichtigung fand am 15.Mai 2000 statt. Der schriftliche Bericht liegt uns nun vor. In Teilen liest er sich
leider wie eine ”Anklageschrift”!
Das fehlende Dorferneuerungskonzept ist das größte Problem. Hieraus werden dann auch Neubau-
gebietsplanung, lnnerortsverfüllung und Umnutzung leerstehender Gebäude negativ beurteilt.
Bei der wirtschaftlichen Entwicklung wird die Öffnung der neuen Gaststätte begrüßt. Ebenfalls positiv
wird das soziale und kulturelle Leben gesehen (z.B. Jugendarbeit). Hohe Anerkennung erfährt die
Vereinsaktivität und die Dorfzeitung ”Dürrholzer Schell”.
Bei der Bau- und Grüngestaltung geht es im Bericht von Bausünden bis zu Pflanzvorschlägen von
Bäumen und Sträuchern. Hier werden positive und negative Beispiele genannt. Da dies aber fast alles
im privaten Bereich entschieden wird, ist die Einflußnahme der Gemeinde sehr eingeschränkt.
Im Bereich der Ökologie werden die Baumallee in Richtung Linkenbach und die Renaturierungsmaß-
nahme am Denkmal gelobt. Auch in diesem Teil wurden weitere Anregungen formuliert.
Die Kommission bedankt sich im Schlußsatz für den freundlichen Empfang, die Begleitung bei der
Begehung und die hervorragende Bewirtung bei den Muschda Plätzbäckern.
Für die Gemeinde stellt sich die Frage, wem soll das Dorf gefallen, den Bürgern oder der Kommission?
Ob der sehr kritische Bericht dazu führt, die Bevölkerung für eine weitere Teilnahme zu motivieren, ist
fraglich. Ohne Dorferneuerungskonzept wird es in Zukunft sicher weitere Enttäuschungen geben.
Vielleicht greift unsere Arbeitsgruppe ”Dorferneuerung” dieses Thema einmal auf - wir werden Sie an
dieser Stelle auf dem laufenden halten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ortsgemeinde Dürrholz,
als Leser der zweiten Ausgabe unserer Gemeindezeitung "Dürrholzer Schell" möchte ich Sie ganz
herzlich willkommen heißen.
Nach den positiven Rückmeldungen zur ersten Ausgabe haben die Organisatoren nun eine weitere
Gemeindezeitung zusammen gestellt.
Neben den bewährten Rubriken "Der Gemeinderat informiert" und dem "Terminkalender 2001"
erfahren Sie in dieser Ausgabe einiges über Baumaßnahmen und Aktionen aus den Ortsteilen in der
zweiten Jahreshälfte. Dies wird auch durch Bildmaterial näher erläutert. Aber schauen Sie bitte selbst.
Sollten Sie bei der Durchsicht Anregungen zur Gestallt der Zeitung oder Anmerkungen zu einigen
Berichten haben, so teilen Sie uns dies bitte mit, wir werden die Anregungen aufnehmen und Anmer-
kungen zu Berichten so weit es möglich ist veröffentlichen. Ansprechpartner ist die AG Öffentlichkeits-
arbeit. Die Namen der Mitglieder und die Anschrift des Leiters finden Sie im Impressum.
Nun wünsche ich Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger beim Lesen der "Dürrholzer Schell", viele
für Sie interessante Informationen,  ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2001.

Ihr Ortsbürgermeister Wolfgang Runkel
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Die Poststraße in Daufenbach

Weihnachtsmarkt 2000

So hat Daufenbach mal ausgesehen

Am 08.August begannen die Bauarbeiten in der
Poststraße in Daufenbach. Die Straße, wurde auf
einer Länge von ca. 300 Meter ausgebaut.
In Zusammenarbeit mit den Anliegern wurde der
Ausbau festgelegt.
Als Straßenbelag einigte man sich auf Betonstein-
pflaster. Zur Verkehrsberuhigung wurden Pflanz-
beete angelegt.
Eine neue Straßenbeleuchtung wurde installiert.

Glühwein schmeckte auch bei Plusgraden.
Zahlreiche Besucher genossen den Bummel über
Dürrholzer Weihnachtsmarkt.
Der Dürrholzer Weihnachtsmarkt, veranstaltet von
den neun Ortsvereinen, dem Kindergarten und der
Gemeinde, lockte mit seinem breitgefächerten
Angebot wieder viele Besucher an.

Auch bei seiner vierten "Auflage" wartete der Dürr-
holzer Weihnachtsmarkt auf dem Gelände am
Daufenbacher Dorfgemeinschaftshaus mit einer
breiten Palette von Angeboten auf:
von kreativen Weihnachtspräsenten bis hin zu
wohlschmeckenden Leckereien.
Ob herzhafter Reibekuchen, Waffeln mit Sahne,
Weihnachtswurst oder Selbstgebackenes, ob
Bildpostkarten oder passender Schmuck für den
Christbaum - es gab einfach nichts, was die
Hobbyköche bzw. Hobbykünstler nicht auf ihren

Warentischen präsentierten. Sogar der Glühwein
soll trotz gar nicht winterlicher Temperaturen gut
gemundet haben.

Auch die Kinderhilfe "Kakadu" war wieder mit
einem Stand vertreten und konnte für Projekte in
der Dritten Welt werben.
In den Räumen des Gemeinschaftshauses lockte
ein riesiges Kuchenbuffet die Feinschmecker an.
Kinder und der Gemischte Chor "Heimattreue"
Muscheid unterhielten derweil mit weihnachtlichen
Instrumentalstücken, Liedern und Tänzen. Sogar
der Nikolaus stattete den kleinen und großen
Besuchern einen Besuch ab.

So hat es wohl mal in den 60er Jahren ausgesehen.
Ganz deutlich sieht man hier, daß noch viele Ge-
bäude von heute fehlen.
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Der Gemeinderat informiert
April           2000

Mai           2000

Juni           2000

Juli           2000

August     2000

Neuwahl des Jagdvorstandes am 11. April 2000
Die Neuwahl des Jagdvorstandes für den gemeinschaftlichen Jagdbezirk Dürrholz ergab folgendes
Ergebnis
Jagdvorsteher Ortsbürgermeister Wolfgang Runkel (Mu),  Stellvertreter Norbert Kambeck (Dau),
Kassierer Hans Bergau (Wer)
Beschlussfassungen des Rates:
- Einrichtung von Jugendräumen in der ehemaligen Hausmeisterwohnung im Gemeinschaftshaus
   Daufenbach
- Festlegung des Ausbauprogrammes der Erschließungsanlage “Poststraße”
- Beschluss über das neue Forsteinrichtungswerk der Ortsgemeinde Dürrholz
Maßnahmen
- Waldsäuberungs- und Pflanzaktion am 15.04.2000
- Veranstaltung zur Gewässergütebestimmung am 29.04.2000

Abschluss der Baulandumlegung in der “Ringstraße” im Ortsteil Daufenbach
Vorschlagsliste der Laien in der Strafrechtspflege
Hier wurden Anette Wagner aus Daufenbach und Inge Neitzert aus Muscheid in die Vorschlagsliste
aufgenommen.
Veranstaltungen
Besuch der Kommission zum Landeswettbewerb “Unser Dorf soll schöner werden - Unser Dorf hat
Zukunft” am 15.05.2000 im Ortsteil Muscheid

Beschlussfassungen des Rates:
- Beschluss zur Festlegung der Öffnungszeiten im Jugendtreff der Ortsgemeinde Dürrholz
- Auftragsvergabe der Straßenbaumaßnahme “Poststraße”  im Ortsteil Daufenbach an die
   Firma Schäfer und Schäfer
- Auftragsvergabe der Roherschließung “Ringstraße” im Ortsteil Daufenbach an die Firma
   Brodthage
Veranstaltungen
Eröffnung des Jugendtreffs der Ortsgemeinde Dürrholz in der ehemaligen Hausmeisterwohnung im
Gemeinschaftshaus Daufenbach am 16.06.2000

Maßnahmen
Beginn der Roherschließung “Ringstraße” im Ortsteil Daufenbach
Veranstaltungen
Besuch der Rhein-Zeitung im Gemeinschaftshaus der Ortsgemeinde Dürrholz am 05.07.2000
Statistik
Die Einwohnerzahl der Ortsgemeinde Dürrholz lag am 30.06.2000 bei 1.216 Einwohner.
(Daufenbach - 584 Einwohner, Muscheid - 424 Einwohner, Werlenbach - 208 Einwohner)

Beschlussfassungen des Rates:
- Beschlussfassung zur Anschaffung einer Doppelschaukel für den Kinderspielplatz im OT Werlenbach
- Beschlussfassung zur Anschaffung einer Kaffeemaschine für das Gemeinschaftshaus Daufenbach
- Beschluss zur Vergabe von Hausnummern in der “Ringstraße” im OT Daufenbach
 Maßnahmen
 Beginn der Erschließungsarbeiten in der “Poststraße” im Ortsteil Daufenbach
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Veranstaltungen
Die Ortsgemeinde Dürrholz und die ansässigen Vereine und Gruppierungen veranstalten am
Samstag, d. 02. Dezember 2000 den 4. Dürrholzer Weihnachtsmarkt

September 2000

Oktober     2000

November  2000

Nachrücker im Gemeinderat der Ortsgemeinde Dürrholz
Franz-Josef Ludwig aus Daufenbach rückt für Martin Steeg aus Daufenbach in den Ortsgemeinde-
rat nach.
Beschlussfassungen des Rates:
- Beratung und Beschlussfassung über den 1. Nachtragshaushaltsplan 2000 im Verwaltungshaushalt
   mit einer Summe von 1.333.400,00 DM und im Vermögenshaushalt mit einer Summe von 781.640,00 DM.
   Schwerpunkte der Finanzplanung für 2001 sind die Erschließung des “Industriegebietes” und die
   Gestaltung der Ortsmitte im Ortsteil Daufenbach
Veranstaltungen
- Informationsfahrt derAG Naturschutz zum “Erlebnispfad Binger Wald” am 15.09.2000
- Einweihung des Rad- und Wanderweges um die Ortsgemeinde Dürrholz am 23.09.2000

Veranstaltungen
Seniorenfeier der Ortsgemeinde Dürrholz am 22.10.2000

Beschlussfassungen des Rates:
- Beratung und Beschlussfassung über den Fällungs- und Kulturplan für das Forstwirtschaftsjahr 2001
  (Bei geplanten Einnahmen von 115.701,50 DM und geplanten Ausgaben von 106.068,00 DM wird
  mit einem Überschuss von 9.634,00 DM gerechnet)
- Festlegung der Brennholzpreise (Buche 55,00 DM ‚ Eiche und Birke - 45,00 DM)
- Instandsetzung des Waldweges (Grenzweg) zwischen den Ortsgemeinden Dürrholz und Linkenbach
- Anpassung der Steuersätze der Ortsgemeinde Dürrholz
  Es gelten ab dem Haushaltsjahr 2001 folgende Steuersätze: Grundsteuer A - 269 v.H. (vorher 260 v.H.)
  Grundsteuer B - 317 v.H. (vorher 290 v.H.) Hundesteuer 1. Hund 70,00 DM (vorher 54 DM) Hundesteuer
  2. Hund 100,00 DM (vorher 84 DM) Hundesteuer jeder weitere Hund 130,00 DM (vorher 120 DM)
- Beratung und Beschlussfassung über den 2. Nachtragsplan 2000 im Verwaltungshaushalt mit einer
  Summe von 1.333.400,00 DM und im Vermögenshaushalt mit einer Summe von 851.640,00DM
Veranstaltungen
- Veranstaltung zum Volkstrauertag am Denkmal in Daufenbach am 19.11.2000
- Verbandsgemeinderatssitzung zur Agrarstrukturellen Entwicklungsplanung (AEP) in der Verbandsge-
  meinde Puderbach am 30.11.2000

Dezember 2000
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Selbstverständlich
bieten wir allen örtlichen
Firmen die Möglichkeit,

Stellenanzeigen
kostenlos aufzugeben!

Am 15. September, startete der Bus nach Bingen.
Die Arbeitsgruppe Natur- und Umwelt hatte alle
interesierte Bürger zu einem Besuch des Wald-
lehrpfades nach Bingen eingeladen.
19 Bürgerinnen und Bürger der Ortsgemeinde
lernten, unter fachkundiger Führung von einem
Forstbeamten des Fortsamts Bingen den Wald-
lehrpfad kennen.
Verschiedene Anregungen und Empfehlungen
konnten mit nach Hause genommen werden.   MS

Zum Waldlehrpfad nach Bingen

Der Spielplatz in Werlenbach

Mit Rad und Tat

MS

Im Sommer des Jahres wurde der Spielplatz im
Ortsteil Werlenbach durch die Mitglieder des
Werlenbacher Dorfvereins neu eingesäht.
Eine neue Kinderschaukel, die durch die Ortsge-
meinde beschafft wurde, wird im Frühjahr 2001
aufgestellt.

Nachdem unsere Informationstafel symbolisch bei
der Einweihung des Rundwegs an den "Alten Eichen"
mitgewirkt hat, hat sie nun ihren endgültigen Stand-
ort in Daufenbach eingenommen, dort, wo die L 265
den Daufenbach überquert.
Ermöglicht wurde die Ausschilderung des Rund-
wegs u. a. durch die Unterstützung unseres Ver-
bandsgemeinde-Bürgermeisters Wolfgang Kunz

sowie selbstverständlich auch durch unsere Orts-
gemeinde Dürrholz. Nicht zuletzt gilt der Dank an
dieser Stelle auch den Mitgliedern der Arbeits-
gruppe Rad- und Wanderwege, die diese Arbeit
tatkräftig sowohl in der Planungsphase, als auch
in der späteren Durchführung mit "Rat und Tat"
unterstützt haben. Nicht vergessen werden soll
auch die Mitwirkung von außerhalb der Arbeits-
gruppe, wie z. B. der ersten Beigeordneten Anette
Wagner und unseres Revierförsters Erhard Weide.
Aber vor allem gilt der Dank unseren interessierten
Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die durch ihre
Teilnahme an der Einweihungsfahrt unsere Maß-
nahme zur positiven und einladenden Präsentation
unserer Gemeinde moralisch mitgetragen haben.
Was soll die Zukunft bringen? Das Ziel der Arbeits-
gruppe Rad- und Wanderwege, die drei Ortsteile
einander näher zu bringen, soll auch im kommenden
Jahr weiter verfolgt werden. Als sichtbare Zeichen
wird es dann hoffentlich zwei weitere lnformations-
tafeln, eine in Muscheid und eine weitere in Werlen-
bach, anzubringen geben.
Bleibt zum Schluss dann doch noch ein Wermuts-
tropfen. Wer den Rundweg in der letzten Zeit genutzt
hat, hat leider feststellen müssen, daß Einzelne
offenbar den Zweck unserer Bemühungen nicht
erfasst haben. Man mag sich fragen, was in Menschen
vorgeht, die sich an dem Eigentum der Gemein-
schaft vergreifen, der sie womöglich selber angehören.
Schwerer noch als der materielle Schaden wiegt
die hierdurch zum Ausdruck kommende Intoleranz.
Ich denke, daß aufmerksame Eltern und Bürger
solches mit Sorge betrachten.
Aber wir wollen optimistisch in die Zukunft schau-
en und um Ideen und um Mitwirkung an unserer
Arbeit werben.

Verbandsbürgermeister Wolfgang Kunz bei der Eröffnung
des Radwanderweges in Dürrholz. BK
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Terminkalender 2001 der Ortsgemeinde Dürrholz

02.02.2001              Jahreshauptversammlung (Dorfverein)

22.02.2001              Karneval, Frauenkaffee
30.04.2001              Mainacht
16.06.+17.06.2001 Dorffest

Ortsteil Daufenbach:

13.01.2001              Jahreshauptversammlung (GC ”Heimattreue”)
03.02.2001              Jahreshauptversammlung (”Hobby-Club Wäller Jungs”)

17.02.2001              Frauenkaffee
31.03.2001              Familienabend
30.04.2001              Maifeier
29.06.-01.07.2001  Dorffest

21.01.2001              Jahreshauptversammlung (FV Daufenbach)

22.02.2001              Möhnenball
04.03.2001              Second Hand Basar
17.03.2001              Familienabend
30.04.2001              Maifeier
01.05.2001              Radwandertag
09.06.2001              Sommerfest

Ortsteil Muscheid :

Ortsteil Werlenbach:

Neueröffnung: Jugendtreff in Dürrholz
In diesem Jahr wurde in Daufen-
bach, in der alten Hausmeister-
wohnung  des  D orfgeme in -
schaftshauses, ein Jugendtreff
eröffnet.
Die Renovierungsarbeiten dafür
begannen in den Osterferien.
Durch die tatkräftige Unterstütz-
ung vieler Jugendlicher und der
AG Jugendarbeit (unter der Leitung von Carmen Reusch) konnte der Jugendtreff am 16. Juni 2000
seine Pforten öffnen.
Viele Möbelspenden machten es möglich, die Räume wohnlich zu gestalten. Hinzu kam noch ein
Spielautomat von Reiner Puderbach, sowie ein Farbfernsehgerät vom Daufenbacher Männerstamm-
tisch. Herrn Germscheid (Jugendpfleger) hat hier Freitags, in der Zeit von 18-22 Uhr die Aufsicht über
nommen. Auch die Mitglieder der Arbeitsgruppe übernehmen alle drei Wochen im Wechsel die Betreuung.

Den jüngeren Mitgliedern der
Gemeinde (ab 11 Jahre) stehen
die Räume von 18-20 Uhr,
und den älteren (bis ca. 18 Jahre)
von 19-22Uhr zur Verfügung.
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Schreinerei · Meisterbetrieb

Schwerpunkte der Tätigkeiten:
•  hochwertiger Innenausbau, furniert oder massiv,
•  Einzelmöbel, massiv oder furniert,
•  Einbauküchen,
•  Treppenbau,
•  Trockenausbau, Wand- und Deckenverkleidungen,
•  Bauelemente (Fenster, Türen und Zargen) aus
    Holz, Kunststoff, AIu und Stahl,
•  Beschlagarbeiten,
•  Sondertürelemente, (Brandschutz, Rauchschutz,
    Schallschutz),
•  Objekteinrichtungen für Schulen, Kindergärten,
    Krankenhäuser, Kasernen und Heime jeder Art

Tischlerei, Meisterbetrieb,
Ausbildungsbetrieb des Tischlerhandwerks,
Innungsmitglied der Kreishandwerkerschaft Neuwied,
Mitglied des HKH-Landesfachverbandes Rheinland/Pfalz,
RAL-geprüfter Montagebetrieb, Gütesicherung für Montage von Fenstern,

Firmenchronologie:
1956 Gründung durch Werner Balzar in Muscheid “Scheune Marenbach”,
1959 Umzug in neue Werkstatt Keller Neubau Wohnhaus Balzar, Muscheid Mittelstraße 8,
1967 Umzug in neuen Betrieb Daufenbach lndustriestraße 15,
1969 und Zerstörung des Firmengebäudes bis auf die Grundmauern durch Brand,
          Wiederaufbau der Firma im Sommer des gleichen Jahres,
1980 Umzug in neu errichteten Betrieb Daufenbach Industriestraße 17,
1985 Übernahme des Unternehmens durch den Sohn Egbert Balzar,

Zur Zeit werden 2 Meister, 1 technischer Angestellter, 5 Facharbeiter, 2 Auszubildende sowie 2 kauf-
männische Angestellte beschäftigt.

Für die auszuführenden Arbeiten stehen 800 qm
Produktionsfläche, mit modernst eingerichteter
technischer Ausrüstung, sowie den erforderlichen
Maschinen,  Werk- und Fahrzeugen zur Verfügung.

Die Auftraggeber werden von individueller Berat-
ung, Angebotserstellung, Aufma§, bis hin zur
Lieferung und Montage, betreut.

Großer Wert wird auf termingerechte, sorgfältige und fachliche Ausführung der Arbeiten gelegt. Die
Aufträge werden ausschließlich von ausgebildeten Tischlern ausgeführt. Der Hauptwirkungskreis er-
streckt sich von Frankfurt bis Köln.

56307 Daufenbach
Industriestraße 17
Tel.: 026 84- 6242
Fax: 02684 -63 36


